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Sch u lgemei ndeversamm I u ng

vom Montag, 9. Dezember 2019, von 20:30 bis 20:50 Uhr

im Dorfzentrum Winkel, Breitisaal

Die stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Winkel sind
mittels Inserats und durch Broschüre auf heute 20.30 Uhr in den Breitisaal des Dorf-
zentrums Winkel zur Behandlung des folgenden Geschäfts eingeladen worden:

Genehmigung des Budgets 2020 des Primarschulgutes und Festsetzung des
Steuerfusses

Die Akten des zu behandelnden Geschäfts sowie das Stimmregister lagen während
der gesetzlichen Frist in der Schulvenrualtung zur Einsichtnahme auf.



Datum:

Ort

Zeit:

Vorsitz:

Protokoll:

Stimmregister:

Stimmenzähler:

Anwesend

N ichtsti mm berechtigte

Stimmrecht

11.12.2019

Montag, 9. Dezember 2019

Breitisaal, Dorfzentrum Breiti, Winkel

20.25 - 20.40 Uhr

Schulpflegepräsidentin Claudia Morganti

Gemeindeschreiber Manfred Hohl

Das Stimmregister befindet sich im Versammlungslokal
und kann beim Gemeindeschreiber eingesehen werden.
Es weist 3'237 Stimmberechtigte aus.

Denise Beele, Püntenstrasse 18, 8185 Winkel
Monique Kern, lm Hofacher 33, 8185 Winkel

115 Stimmberechtigte

Nicht Stimmberechtigte haben ausserhalb der Versamm-
lung Platz genommen. Am Tisch der Vorsteherschaft ist
Gemeindeschreiber Manfred Hohl in Winkel nicht stimm-
berechtigt. Ebenso ist am Pressetisch Olav Brunner,
Pressevertreter,,Zürcher Unterländel', nicht stimmbe-
rechtigt.

Das Stimmrecht wird von niemandem bestritten
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11.12.2Q19

Schulpfleqepräsidentin Claudia Moroanti begrüsst die Stimmberechtigten zur heuti-
gen Gemeindeversammlung. Sie eröffnet die Gemeindeversammlung der Schulge-
meinde nach den Vorschriften des Gemeindegesetzes und stellt fest, dass ordnungs-
gemäss nach den gesetzlichen Vorschriften eingeladen wurde und die Akten innert
der gesetzlichen Frist auf der Gemeindekanzlei aufgelegen haben.

Wahl der Stimmenzähler

Aus der Versammlung werden als Stimmenzähler vorgeschlagen und gewählt:

Denise Beele, Püntenstrasse 18, 8185 Winkel

Monique Kern, lm Hofacher 33, 8185 Winkel

Stimmrecht

Nichtstimmberechtigte haben, soweit bekannt, ausserhalb der Versammlung Platz
genommen. Auf Anfrage des Vorsitzenden wird das Stimmrecht niemandem bestrit-
ten. Gemeindeschreiber Manfred Hohl sowie Olav Brunner sind in der Gemeinde
Winkel nicht stimmberechtigt.

Geschäftsbehandlung

Der Schulpflege ist keine Anfrage nach $ 17 des Gemeindegesetzes eingereicht
worden.

Auf Anfrage der Vorsitzenden werden keine Anträge auf Anderung der vorgesehenen
Geschäftsbehand lung gestellt.
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Genehmigung des Budgets 2020 des Primarschulgutes und Festsetzung des
Steuerfusses

Allgemeines

Das Budget 2020 der Primarschulgemeinde ist geprägt von intensiven Bemühungen,
die kontinuierliche Zunahme der Aufwendungen im Griff zu halten bei gleichzeitig ho-
hen spezifischen Aufirvendungen rund um Bau- und Renovationstätigkeiten. lnsge-
samt verteuert sich der Bereich Bildung um 2 % gegenüber dem Vorjahr bei einer er-
neuten Zunahme der Schülerzahlen um 3,5 o/o auf 343 (Schulbeginn 2019120).

Es resultiert eine deutliche Erhöhung der Aufiruendungen im Bereich Liegenschaften,
welche durch reduzierte variable Ausgaben in allen Bereichen möglichst kompensiert
werden soll, ohne das ganzheitliche und gute Leistungsangebot der Schule zu ge-
fährden.

Dämpfend wirkt sich der reduzierte Aufwand für den kantonalen Ressourcenaus-
gleich aus, der im Vergleich zum Vorjahresbudget um Fr. 1 19'600.-- geringer ausfällt
(Fr. 1'082'900.-- für 2020).

Da für das Jahr 2020 erneut tiefere Steuereinnahmen budgetiert sind, resultiert ein
Aufwandüberschuss von Fr. 565'400.--. Nach Prüfung verschiedener Optionen be-
antragt die Primarschulpflege dennoch, den Steuerfuss vorerst bei 31 o/o zu belas-
sen.

Die Entwicklung der liquiden Mittel wird sehr genau verfolgt. Die neben dem Auf-
wandüberschuss erforderliche hohe lnvestitionstätigkeit für die neuen Kindergärten
und die anstehende Gesamtsanierung des Schulhauses Grossacher A lässt die Re-
serven schmelzen und erfordert die vorausschauende Prüfung verschiedener Szena-
rien.

lnsgesamt steht ein anspruchsvolles Budgetjahr 2020 bevor, das jedoch auch von
wichtigen Meilensteinen wie der Eröffnung von zwei langersehnten neuen Kindergär-
ten geprägt sein wird, was die Primarschulpflege in diesem Bereich positiv in die Zu-
kunft blicken lässt.
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Erfolgsrechnung

Der Nettoaufwand der Erfolgsrechnung beträgt Fr. 8'107'700.-- (Vorjahr Fr. 8'046'300.-). Un-
ter Einschluss der Steuern des laufenden Jahres werden Einnahmen in der Höhe von
Fr.7'542'300.- (Vorjahr Fr. 7'635'100.--) erwartet. Daraus resultiert ein Aufiruandüberschuss
von Fr. 565'400.-- (Vorjahr Fr. 411'200.--), welcher zulasten des Eigenkapitals verbucht wird.

Grösste Abweichungen Budget2020 vs Budget 2019

2110 lKindergarten

Budget 2020:
Budget 2019:
Budgetierte Mehrausgaben

2120 I Primarstufe

Budget 2020:
Budget 2019:
Budgetierte Meh rausgaben

Fr
Fr
Fr

779'200.--
728',700.--

50'500.--

2'508'900.--
2',430'500.--

78'400.--

Fr
Fr
Fr

Konto Betrao Beqründuno
Löhne der Lehr-
personen

+20'000 Umlage von Logopädieleistungen und DaZ (Deutsch
als Zweitsprache) aus Sonderschulung, insgesamt
kostenneutral

Entschädigungen
an Kantone und
Konkordate

+15'000 höhere Loh nkosten für Kindergarten-Lehrpersonen

Unterhalt immate-
rielle Anlagen

+1 1'500 Unterhalt für ICT-lnfrastruktur im Kindergarten, neu
umgelegt, insgesamt kostenneutral gegenüber Vor-
iahr

Anschaffunqen +4'000 lnneneinrichtung für neue Kindergärten

Konto Betrag Begründung
Löhne der Lehr-
personen

+177'000 Lohnkosten für DaZ- (Deutsch als Zweitsprache) und
Logopädieunterricht werden neu unter 2120 ver-
bucht (Entlastuns von 2200 Sonderschulen)

Anschaffungen +14'000 Anschaffung von neuen Nähmaschinen für TTG
(Textiles und Technisches Gestalten)

Lehrmittel -13'000 geplante Minderausqaben für Schulmaterial
Dienstleistungen
Dritter

-6'500 geplante Minderausgaben für Dienstleistungen Drit-
ter

Unterhalt immate-
rielle Anlaqen

-1 1'000 Umlage von ICT-Unterhaltsanteil für,,K|TS für Kids"
auf Kinderqarten

Diverses -17'000 diverse Einsparunqen auf kleineren Posten
Entschädigungen
an Kantone und
Konkordate

-30'000 geringere Lohnkosten durch geringeren Altersdurch-
schnitt in der Lehrerschaft

Planmässige Ab-
schreibungen Mo-
bilien W allgemei-
ner Haushalt

-34'600 Korrektu r Absch re i b u n gen (Visu alizer) u nd red u-
zierte Abschreibungen für neuen ICT-Vertrag (,,K|TS
für Kids")
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11.12.2019

2140 lMusikschulen

Budget 2020:
Budget 2019:
Budgetierte Mehrausgaben

217 0 I Schulliegenschaften

Budget 2020:
Budget 2Q19:
Budgetierte Mehrausgaben:

100'000.--
g0'000.--

10'000.-- (auf Basis Rechnung 2018)

Fr
Fr
Fr

I
r

F
F
F

1'353'100.--
1',081'900.--

271'200.--

Konto Betrag Begründung
Planmässige Ab-
schreibungen
Hochbauten W
allgemeiner Haus-
halt

+183'500 Erhöhung Abschreibungen durch neue Kindergärten

Unterhalt Hoch-
bauten, Gebäude
Grossacher

+41'500 Brandschutzmassnahmen im Grossacher B

Dienstleistungen
Dritter

+19'000 Zügelunternehmung Bezug neue Kindergärten und
Leerung Grossacher A infolge Gesamtsanierung
Grossacher A

Miete und Pacht
Lieqenschaften

+18'500 Verlängeru ng Mietdauer Provisorium infolge Ge-
samtsanierunq Grossacher A ab November 2020

2180 I Tagesbetreuung

Budget 2020: Fr. 86'700.--
Budget 2019: Fr. 65'100.--
Budgetierte Mehrausgaben: Fr. 21'600.--

Das mit den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern vereinbarte Ziel des Eigenfinanzie-
rungsanteils von mindestens 70 o/o der Tagesbetreuung wird mit dem aktuellen Budget und
einem Anteil von 79 % klar erreicht.

Konto Betrag Begründung
Löhne des Betreu-
unqsoersonals

+53'000 höhere Lohnkosten Tagesbetreuung aufgrund stei-
qender Kinderzahlen

Lebensmittel +8',500 höhere Kosten fü r Lebensm itteleinkauf Tagesbetreu-
unq

Anschaffung Appa-
rate, Maschinen,
Geräte, Fahrzeuge,
Werkzeuqe

+1'200 Verkleidung Schrank Bauecke

Tatsächliche For-
derunqsverluste

-5'000 Aufhebung Budgetposten Forderungsverluste

Taxen und Kost-
qelder

-40'500 höhere Elternbeiträge für Mittagstisch und Betreuung
aufqrund steiqender Kinderzahlen
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2190 lSchulleitung

Budget 2020:
Budget 2019:
Budgetierte Mehrausgaben

2191 lSchulverwaltung

Budget 2O2Q:

Budget 2Q19:
Budgetierte Minderausgaben

2192 I Volksschule Sonstiges

Budget 2020:
Budget 2019:
Budgetierte Mehrausgaben :

11.12.2019

Fr
Fr
Fr

388'800.--
377',100.--

11',700.--

598',800.--
601'600.--

2'800.--

262'200.--
236'000.--

26',200.--

Fr
Fr
Fr

Fr
Fr
Fr

Konto Betrag Begründung
Entschädigungen
an Kantone und
Konkordate

+22',000 Anpassung Pensum Schulleitung

Honorare externe
Berater

+17'000 Schulraumplanung und Vorbereitung Gesamtsanie-
runq Grossacher A

Entschädigungen -5'000 Reduktion Sitzunqsqelder
Diverses -22',300 diverse Einsparungen bei Weiterbildungen und An-

schaffungen

Konto Betrag Begründung
Entschädigungen
an Gemeinden und
Zweckverbände

+15'000 höhere Lohnkosten für Schulpsychologischen Dienst
und Schulsozialarbeit

Exkursionen,
Schulreisen, Laqer

+11'200 Projektwoche 2020 gep la nt

Löhne des Ver-
waltungs- und Be-
triebspersonals

+7'000 höherer Personalaufwand für Sch ulbusfahreri n nen
infolge erhöhter Schülerzahlen und Provisorium

Diverses +5'000 kleinere Veränderungen auf diversen Posten
Anschaffung Fahr-
zeuge

-12'000 keine neuen Anschaffungen (zusätzlicher Schulbus
2019 beschafft)
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11.12.2019

2200 I Sonderschulen

Budget 2Q20:
Budget 2019:
Budgetierte Mi nderausgaben

Fr
Fr
Fr

404'600.--
730',000.--
325'400.--

Konto Betrag Begründung
Löhne der Lehr-
personen (Logo-
pädie, DaZ)

-274',000 neu unter Kindergarten (2110) und Primarstufe
(2120) verbucht, insgesamt geringer als 2019 ge.
plant

Entschädigungen
für Sonderschulun-
gen (Reise- und
lnstitutskosten)

-42'100 kostengünstigere Sonderschulungslösungen als
Summe verschiedener einzelner Massnahmen

Anschaffung Appa-
rate, Maschinen,
Geräte, Fahrzeuge,
Werkzeuge

-10'000 keine spezifischen Gerätschaften oder baulichen
Anpassungen für Sonderschulungen nach heutigem
Wissensstand erforderlich

lnvestitionsrechnung

lm Mittelpunkt der lnvestitionsrechnung für das Jahr 2020 steht der Abschluss der
beiden Kindergarten-Neubauten Rüti und Tüfiruis. Die entsprechenden Beträge wer-
den mit Fr.3'030'000.-- (Rüti) und Fr. 1'015'000.-- (Tüfwis) ausgewiesen. Tüfiryis ist
eine Nettobetrachtung und beinhaltet die zweite Beitragszahlung von Fr. 2'400'000.--
der Anlagestift ung Turidomus.

Zusätzlich enthält die lnvestitionsrechnung die erste Tranche für die Gesamtsanie-
rung des Schulhauses Grossacher A (Fr. 1'150'000.--). Die Aufwandschätzung er-
folgte im Sommer 2019 und der Umsetzungszeitraum für die Renovation des 1973
gebauten und unter Denkmalschutz stehenden Gebäudes ist mit Herbst 2020 bis
Sommer 2021 angesetzt. Um die Gesamtkosten und den logistischen Aufwand für
den Schulbetrieb während der Renovation so gering wie möglich zu halten, plant die
Primarschulpflege, das Kindergarten-Provisorium länger zu nutzen. Die Details dazu
werden in den kommenden Monaten ausgearbeitet.

Diese Projekte sind für die erfolgreiche und nachhaltige Entwicklung der Primarschu-
le Winkel von grosser Bedeutung. Gleichzeitig reduziert der damit verbundene Liqui-
ditätsbedarf aber die Reserven signifikant und bedarf einer umsichtigen und voraus-
schauenden Planung gemeinsam mit der politischen Gemeinde.

Steuerfuss

Die Primarschulpflege beantragt, den Steuerfuss bei 31 % zu belassen
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11.12.2Q19

Daniel Meier Ressort Finanzen stellt das Bud get 2020 ausführlich vor und erläutert
die Zahlen der Erfolgs- und der lnvestitionsrechnung. Er legt die vorgesehenen lnve-
stitionen dar und begründet die Notwendigkeit der Ausgaben.

ANTRAG DER PRIMARSCHULPFLEGE

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen

1. Das Budget2020 der Primarschule Winkel wird wie folgt genehmigt:

Erfolgsrechnung

Aufurandüberschuss

lnvestitionsrechnung
Verwaltungsvermögen

Gesamtaufwand
Gesamtertrag

Ausgaben
Einnahmen

Fr. 8'107'700.--
Fr. 7'542'300.--

Fr. 565'400.--

Fr 7'595'000.--
2'400'000.--

Fr. 5'195'000.--

Fr.21'000'000.-

31 o/o

Fr

Nettoi nvestitione n Veruyaltu ngsvermöge n

Einfacher Gemei ndesteuerertrag (1 00 %)

Steuerfuss

Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung geht zulasten des zweckfreien Ei-
genkapitals.

2. Die Primarschulpflege beantragt der Gemeindeversammlung, dem Budget 2020
der Primarschulgemeinde Winkel zuzustimmen und den Steuerfuss auf 31 o/o

(Vorjahr 31 Yo) des einfachen Gemeindesteuerertrages festzusetzen.

Winkel, 30. September 2019 PRIMARSCHULPFLEGE WINKEL

Die Präsidentin: Der Finanzvorsteher:
Claudia Morganti Daniel Meier

Seite 15
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11.12.2019

BERATUNG

Aus der Versammlung verlangt niemand das Wort

Zum Geschäft werden keine Anträge gestellt.

ABSTIMMUNG

Die Gemeindeversammlung

beschliesst
mit offensichtl icher Mehrheit:

1. Das Budget2020 der Primarschule Winkel wird wie folgt genehmigt

Erfolgsrechnung Gesamtaufwand
Gesamtertrag

Fr

Aufurandüberschuss

F r
8'107'700.--
7',542',300.--

Fr. 565'400.--

lnvestitionsrechnung
Veruvaltungsvermögen

Ausgaben
Einnahmen

7'595'000.--
2'400'000.--

Fr.
Fr.

Nettoi nvestitione n Veruvaltungsvermöge n 5'195'000.--

Einfacher Gemeindesteuerertrag (1 00 %) 21'000'000.-

Der Aufiryandüberschuss der Erfolgsrechnung geht zulasten des zweckfreien Ei-
genkapitals.

2. Der Steuerfuss des Primarschulgutes für das Jahr 2020 wird auf 31 o/o

des mutmasslichen einfachen Staatssteuerertrages von 21,0 Mio. Fran-
ken festgesetzt.

Mitteilung durch Protokollauszug an:
- Bezirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3, 8180 Bülach
- Finanzvorsteher
- Finanzabteilung
- Akten

SCHULGEMEINDEVERSAMMLUNG WINKEL
Die Schulpflegepräsidentin: Die Schulvenrualtungsleiterin

Claudia Morganti

Fr

Fr

3
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Schluss der Versammlung

Die Stimmberechtigten erheben auf Anfrage hin keine Einwände gegen die Ver-
sammlungsführung und die Geschäftsbehandlung. Schulpflesepräsidentin Claudia
Morqanti belehrt über die Rechtsmittel sowie das Protokolleinsichtsrecht. Sie
schliesst die Schulgemeindeversammlung mit dem Dank für die Teilnahme um 21.50
Uhr.

Für die Ri kolls:
ind

Genehmisuns des Protokolls

Die Richtigkeit des Protokolls, welches von allen Unterzeichnenden geprüft wurde,
bezeugen:

Die Schulpflegepräsidentin

Die Stimmenzähler:

f
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